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Berlin 23 November Dem Prinzen Heinrich
von Preußen ist am 17 d M das Patent als Lieutenant
zur See ertheilt und wie wir bereits mitgetheilt zur
Wiederherstellung der Gesundheit Urlaub vom 6 Dezember
bis Ende Mai 1882 ertheilt um den Winter in einem
südlichen Klima zu verleben Wie die Voss Ztg erfährt
wird der Aufenthalt in Italien und Aegypten nur ein
kurzer sein der größte Theil des Winters wird in einem
stillen Kurort der Schweiz verlebt werden Ernste Be
fürchtungen für die Gesundheit des jungen Prinzen sind
erfreulicher Weise nicht vorhanden Er ist schnell gewachsen
und hat fleißig gearbeitet so daß ein kurzes Ausspannen
an und für sich schon angezeigt gewesen sein dürfte Dazu
kommt noch daß Prinz Heinrich leicht an katarrhalischen
Affektionen leidet deren gründliche Beseitigung man
durch einen kurzen Aufenthalt im Süden bestimmt zu be
seitigen hofft

Auf ein Zustimmungstelegramm des conservativ

antisemitischen Deutschen Volksvereins unter
zeichnet von Herren Liebermann v Sonnenberg hat der
Reichskanzler dem Letzteren die folgende Antwort zugehen
lassen Ew Hochwohlgeboren Telegramm habe ich er
halten und danke der Versammlung des deutschen Volks
vereins für die freundliche Gesinnung welche sie mir aus
gesprochen hat Die Zukunft meiner persönlichen Stellung
kann sich erst im Laufe der Sitzung des Reichstags ent
scheiden Gez v Bismarck

Dem Präsidenten des Reichstags ist betreffend
den Empfang des Reichstagspräsidiums durch Seine
Majestät den Kaiser und König heute nachstehendes
Schreiben des königlichen Hofmarschallamtes zugegangen

Berlin den 23 November 1881
Euer Hochwohlgeboren beehre ich mich ganz erge

benst mitzutheilen daß Se Majestät der Kaiser und
König sehr gern bereits Anlaß genommen hätten die
Herren Präsidenten des Reichstags in besonderer
Audienz zu empfangen zu Allerhöchst Ihrem Bedauern
aber durch Unwohlsein leider noch behindert sind in
dessen hoffen schon in nächster Zeit diese Absicht reali
stren zu können

Indem ich weitere Mittheilung darüber mir vor
behalte darf ich Euer Hochwohlgeboren wohl bitten
auch den beiden Herren Vizepräsidenten des Reichstags
hiervon vorläufig Kenntniß geben zu wollen

gez Graf v Pückler
An den Präsidenten des Reichstags Herrn von Levetzow

Hochwohlgeboren

Vom 24 November Telegr Heute ist hier
Professor der Chirurgie Busch gestorben

Halle 24 November
Herr Stadtbaurath Lohausen ist gestern als

Vertreter unserer Stadt nach Elberseld gereist um an der
Generalversammlung der Aktionäre der Bergisch Märkischen
Eisenbahngesellschast teilzunehmen Diese Bahn soll be
kanntlich vom Staate übernommen werden Unsere Stadt
besitzt Aktien dieser Bahn unv ist daher bei dieser Frage
interessirt

Ein hochverdienter Mann der Rittergutsbesitzer
Neubaur auf Krosigk ist am 22 d M mit Tode abge
gangen Der Verblichene hat während einer langen Zeit
seine Kräfte den Interessen des Saalkreises mit selbstloser
Hingebung gewidmet und wesentlich zur Hebung d s Krei
ses in den verschiedenen Ehrenämtern die er bekleidet hat
beigetragen Sein Andenken bleibe in Ehren

Bei der heute Mittag von 11 bis 1 Uhr aus
d em Rathhause angestandenen Ersatzwahl eines Stadt
verordneten für den vierten Bezirk der dritten Ab
theilung an Stelle des verstorbenen Herrn Amtmann
Reinecke gaben von 644 Wahlberechtigten 50 ihre Stimmen
ab Die absolute Majorität beträgt sonach 26 Herr
Rentier Camnitius erhielt 37 und Herr Tischlermeister
Mentzel 13 Stimmen Der Erstere ist daher als Stadt
verordneter bis Ende 1885 gewählt

Die erste Abtheilung tritt morgen Freitag
10 1 Uhr zur Ersatzwahl zusammen

Vermischtes
Berlin Aus Anlaß der Einweihung des neuen

Kunstgewerbe Museums hielten es auch die Schüler
desselben für ihre Pflicht diesen Akt festlich zu begehen
und veranstalteten zu diesem Behufe einen Festkommers der
in den prächtig geschmückten Räumen des Eemral Skati g
Rink eine große Anzahl gesttheilnehmer vereinigte

Heule Nachmittag gegen 3 Uhr besichtigten der
Kronprinz und die Kronprinzessin unter Führung der Direk
toren des Kunstgewerbemuseums und der englischen
Kommissare die im Lichthofe des Museums aufgestellte
indische Sammlung Aus der gestrigen Einweihungsfeier
verdient hervorgehoben zu werden wie der Kronprinz es
sich zur Aufgabe gemacht hatte neben seiner Gemahlin
seinen Schwiegervater den Prinzen Albert in eine unmittel
bare Verbindung mit dem Unternehmen zu setzen Zu den
Personen die der Kronprinz besonders auszeichnete gehörten
der Oberbürgermeister v Forckenbeck und der Abgeordnete
v Bunsen Als Herr v Forckenbeck bei der Annäherung
des Kronprinzen etwas zurücktrat eilte derselbe mit den
Worten auf ihn zu Sie wollen mir wohl entschlüpfen

Die Hofjagden in den Forstrevieren Planken
Jävenitz und Letzlingen finden nächsten Freitag und Sonn
abend statt

Ueber einen Unglücksfall welcher in der
grindelwalder Gebirgswelt einem wackeren und von den
fremden Touristen wegen seiner Zuverlässigkeit und seiner
Charakter Eigenschaften geschätzten Führer das Leben gekostet
hat wird dem berner Bund aus Jnterlaken vom 16 d
M geschrieben Ingenieur Anderfuhren von Jnterlaken
hatte am 14 d M mit Peter Egger und Rudolph Kauf

mann als Führer und Peter Schlegel als Träger wegen
nöthiger Reparaturen eine Tour nach der Berglihütte unter
nommen Glücklich wenn auch mühsam gelangten sie an
das Ziel ihrer Reise Von da aus kehrte Peter Egger
zurück um seinen wegen Unwohlsein zurückgebliebenen
Kameraden aufzusuchen und nötigenfalls zu unterstützen
Der Abend und die Dunkelheit waren mittlerweile einge
treten Als Egger auf dem Gletscher endlich den Ver
mißten aufgefunden und gestärkt hatte schickten sie sich an
den Vorangegangenen zu folgen Beleuchtung war höchst
nothwendig daher schlug Egger einer Weinflasche den Hals

ab um eine Kerze in der Oessnung zu befestigen Bei
diesem Anlasse glitt seine Hand aus und durchschnitt sich
die Radial Arterie Die Kenntnisse und Hülfsmittel der
beiden Männer waren unzureichend die Blutung zu stillen
Egger starb Morgens um 6 Uhr an Erschöpfung und
Kälte nachdem die beiden Leidensgefährten eine schreckliche
Nacht aus dem Gletscher durchlebt hatten Erst gestern
war es möglich die Leiche zu Thal zu schaffen Auch
Schlegel muß in Folge der ausgestandenen Leiden besonders
aber der von einem so tragischen Falle unzertrennlichen
Gemüthserschütterung das Bett hüten

Einem armenischen Journale entnimmt die W
A Z die nachfolgende merkwürdige Geschichte
Vor etwa zehn Jahren wanderte ein gewisser Mickerl der
zu Wien geboren und zu Parchim in Mecklenburg erzogen
worden war nach der Türkei aus Es ging ihm in
Erstnghian wo er sich niedergelassen hatte nicht sonderlich
Er war in verschiedenen Provinzen der Türkei nacheinander
öffentlicher Schreiber Eisenbahnbeamter und Gott weiß
was sonst noch Trotzdem er stets in beschränkten Ver
mögensverhältnissen war hielt Ferdinand Mickerl sich dem
Gesetze das dies den Europäern verbietet trotzend stets
einen reichbesetzten Harem und zwar vorwiegend von älteren
Frauen höchstens ein oder zwei junge dürsten darunter
sein der Rest wie gesagt war durchgeheuds ehrwürdig
Von seinem Harem dessen Insassinnen übrigens gelegentlich
Hunger leiden mußten ließ sich Mickerl fast göttliche Ehren
erweisen Er mußte mit Lobgesängen beim Gehen und
Kommen begrüßt werden die Speisen wurden ihm von
knieenden Frauen überreicht c So tolerant der Türke auch
Allem gegenüber ist das sich innerhalb der verschwiegenen
Mauern des Harems begiebt so galt doch Mickerl in Folge
dieser und ähnlicher Exzentrizitäten in der ganzen Stadt
Ersinghian bald sür einen Halbnarren wiederholt waren
die Behörden im Begriffe gegen ihn einzuschreiten aber
durch Schmeicheleien wußte er stets die Gefahr von sich ab
zuwenden Zuletzt plante er die Errichtung einer großen
wechselseitigen Versicherungsanstalt betitelt Vom Poutus
bis zum persischen Meerbusen Die Ausführung des
Planes sollte ihn zum reichen Manne machen Wie es
kam daß sich einige Kapitalisten fanden die für diese hirn
verbrannte Idee Geld hergaben wäre schwer zu sagen aber
ein Narr macht bekanntlich viele Mickerl begann ans
Kosten seiner Geldgeber kreuz uud quer in Armenien herum
zureisen wobei er sich eines gedungenen Einspänners be
diente Ueberall abgewiesen wiederholt verlacht insultirt
und mißhandelt vermochte er doch sich noch immer nicht
davon zu überzeugen daß seine Idee in einem halb bar
barischen Lande eine Feuerversicherungsgesellschaft zu gründen
purer Unsinn sei und wirthschaftete mit dem Gelde seiner
Austraggeber in der unverantwortlichsten Weise In Erzerum
ließ er sich ein Bad von Chatean d Aqnem oder was der
Wirth dafür ausgab bereiten Endlich platzte die Seifen
blase Mickerl war ruinirt und als auch der Versuch eine
Zeitung in französischer Sprache im Styl des Figaro
herauszugeben mißlungen war da sich nur 3 Abonnenten
meldeten und von diesen nur einer und zwar ein Barbier
und auch der nur in Naturalien zahlen wollte beschloß
Mickerl seinem Leben ein Ende zu machen und zwar durch
Erhungern was er in Plakaten und durch öffentliche Aus
rufer bekanntmachen ließ Echt türkisch ist daß sich Niemand
von der Behörde um den Unglücklichen kümmerte wohl
aber strömten den ganzen Tag Leute aus allen Volksklassen
in das Haus um Mickerl der als Narr nach türkischer
Auffassung unantastbar war verhungern zu sehen Dieser
saß in der Vorderstube seines Hauses auf einer Art von
Thron von den Insassinnen seines Harems umgeben die
umsonst ihre süßesten Schmeichelworte anwendeten und ihm
alle möglichen leckeren Gerichte präsentirten um ihn zum
Essen zu bewegen Aber Mickerl blieb unerbittlich und mit
einer des l r Tanner würdigen Resignation hielt er aus
Am 6 Tage starb er inmitten des Kreises weinender
Frauen und wurde auf sein Verlangen aus dem christlichen
Friedhofe begraben An seinem Grabsteine wurde auf seine
ausdrückliche Vorschrift eine Abbildung des Medschidjs
Ordens 5 Klasse um den er sich lange vergebens beworben
hatte angebracht

In der Nacht zum Sonntag ist in der polnischen
Hütte zu Münsa bei Altenburg ein schreckliches Er
eigniß geschehen Der Bauunternehmer Max Friedrich
23 Jahr alt halte mit der 24 Jahre alten Lina Fischer
aus Altenburg ein Liebesverhältniß Sie hatten den drin
genden Wunsch sich zu verehelichen es stellten sich aber
zur Zeit nicht zu beseitigende Hindernisse entgegen weshalb
Beide beschlossen aus dem Leben zu gehen In der er
wähnten Nacht führten sie diesen Entschluß aus Friedrich
schoß zuerst vier Schüsse aus einem Revolver aus die Fischer

ab zwei in den Kops von denen einer in das Gehirn
ging zwei in die Brust einer derselben durchbohrte die
Leber Die Fischer ist sogleich todt gewesen Hierauf schoß
sich Friedrich zwei Kugeln in den Kops die aber beide
nicht eingedrungen sondern plattgedrückt auf dem Knochen
sitzen blieben und von dem Arzte entfernt wurden sowie
eine in die Brust die nicht hat entfernt werden können
Der Unglückliche ist noch am Leben doch ist sein Zustand
lebensgefährlich

Ein Doppelmordprozeß wurde dieser Tage
vor dem Schwurgericht zu Koblenz verhandelt Angeklagt

war der Schmied PH Orben 27 Jahr alt seine Schwie
germutter und seine 14jährige Schwägerin welche Personen
bei dem Angeklagten wohnten im Dezember 1880 resp
im März 1881 mittels Arsenik vergiftet zu haben um sich
Vermögensvortheile anzueignen Trotz der gravirendsten
Aussagen der 14 Belastungszeugen und der übereinstim
menden Urtheile der erschienenen medizinischen Sachverstän
digen leugnete der Verbrecher fortwährend mit frecher
Stirn Seine eigene Frau welche als Schutzzeugin auf
getreten konnte nur die scheußliche That des Doppelmordes
feststellen Der Schwiegervater H A Gerhard ist eben
falls plötzlich am 11 April 1880 gestorben und ist mit
Sicherheit anzunehmen daß auch er keines natürlichen
Todes verschied Bei letzterem war die Vergiftung nicht
mehr genau festzustellen Die Geschworenen erklärten den
Angeklagten für schuldig im ganzen Umfange und der
Gerichtshof verurtheilte ihn zum Tode Während des
Urtheilsspruches blieb der Verbrecher kalt und trotzig Zum
Schlüsse hielt Herr Präsident Schorn noch eine ergreisende
Ansprache an den Delinquenten und hob hervor daß der
Verurtheilte vor den irdischen Richtern keine Achtung er
worben und sich nur verschmitzt und lügenhaft gezeigt er
werde voraussichtlich bald vor dem ewigen Richter erschei
nen Nur kurze Zeit sei ihm vergönnt mit Gott sich aus
zusöhnen Hierauf antwortete der Mörder Es ist gut
es ist mir ganz einerlei

Ein merkwürdiger Fall von Somnam
bulismus wird aus Paris berichtet der leicht tragische
Folgen hätte haben können Gräsin F eine bekannte
Dame bewohnte ihr Schloß in der Nähe von Paris Seit
einiger Zeit bemerkte sie den Abgang von Pretiosen Spitzen
und anderen werchvollen Toilettegegenständen Die Ehr
lichkeit und Treue ihrer Leute sie hatte nur eine Kam
merfrau und einen Kutscher zur Bedienung schien ihr
so erprobt daß sie dieselben nicht im Verdacht hatte die
fehlenden Gegenstände entwendet zu haben Ihr Sohn
jedoch ein Offizier der sie dieser Tage besuchte war nicht
so vertrauensvoll und stellte sich wohlbewaffnet in einem
langen Korridor welcher das ganze Schloß umläuft auf
und wartete ob sich sein Verdacht bestätigen würde Nach
1 Uhr Mitternachts erschien ein Schatten am andern Ende
des Korridors der Offizier feuerte nun eine Pistole ab
glücklicherweise jedoch ohne zu treffen er hatte ahnungslos
nach seiner Mutter geschossen die in einem Zustande des
Somnambulismus ihre Pretiosen aus einem Boudoir fort
trug und sie in einer verfallenen Nische des Korridors
verbarg wo sie auch alles Fehlende vorfand

Ein Liebesdrama Der Ofener katholische
Friedhof war Dienstag Nachmittags der Schauplatz eines
ergreifenden Liebesdramas Marie Angstein hatte mit dem
Brauergehilsen Franz Staffbacher ein Liebesverhältniß an
geknüpft das indeß nur so lange währte als das Mädchen
ihre Ersparnisse im Betrage von 476 Gulden dem jungen
Manne nicht ausgefolgt hatte In dem Augenblicke jedoch
als sich die genannte Summe in seinen Händen befand
blieb er aus wechselte um von der Geliebten nicht belästigt
zu werden seine Kondition und trat einen Dienstposten in
Promontor an Das Mädchen war über das plötzliche Ver
schwinden ihres Geliebten der Verzweiflung nahe Ueberall
forschte sie nach dem Treulosen bis sie endlich durch einen
Zufall in Erfahrung brachte daß er eine an den Gastwirth
Bandy verheirathete Schwester habe An diese wendete sich
die Aermste und fand bei der biederen Frau die einsah
daß ihr Bruder ein Unrecht begangen warme Unterstützung
Sie versprach ein Arrangement zu treffen und hielt auch
ihr Wort Sie bewog ihren am vergangenen Sonntag bei
ihr zu Besuche erscheinenden Bruder dazu daß er mit ihr
am Dienstag an dem Sterbetage des Vaters aus den
Friedhof gehen werde um an dem Grabe zu beten Ins
geheim verständigte sie das Mädchen davon beim Grabe zu
warten Das Uebrige wollte sie selbst besorgen Zur be
zeichneten Stunde fand sich der Brauer mit seiner Schwe
ster auf dem Friedhofe ein Er war nicht wenig über
rascht beim Grabe des Vaters angelangt hinter dem Mar
morkreuze seine Geliebte stehen zu sehen Das Mädchen
stürzte aus den jungen Mann zu umhalste ihn und bedeckte
sein Gesicht mit Küssen während die Schwester ihm zuredete

das begangene Unrecht wieder gut zu machen Der Brauer
jedoch stieß das Mädchen roh von sich uud sagte während
er sich mit raschen Schritten entfernte Geh weg Ich
mag Dich nimmer Da zog das Mädchen ein Messer
hervor stieß es sich in die Brust und sank zusammen

Ein neues französisches Staatswappen
Große Staatsumwälzungen haben manchmal kleine und
nebensächliche Folgen an die man im ersten Augenblicke
nicht denkt So war es eine Folge der Revolution vom
4 September 1870 daß Frankreich aushörte ein offizielles
Staatswappen zu besitzen Es hat auch noch bis zum
heutigen Tage keines denn die Regierungen die bis zum
30 Januar 1879 am Ruder waren wollten der Republik
nicht die Anerkennung zollen die in der ausdrücklichen An
nahme eines republikanischen Wappens gelegen wäre und
seit der Wahl Grevy s scheint man noch nicht Zeit gefun
den zu haben sich mit diesem Detail zu beschäftigen Herr
von Choifeul der Unterstaats Sekretär des Herrn Bar
thölemh Saint Hilaire ließ endlich in den letzten Wochen
durch zwei Künstler ein Wappen Projekt ausarbeiten das
alle Aussicht hat als offizielles Staats Wappen ange
nommen zu werden Es besteht aus einem mit Fahnen
und Trophäen umgebeneu Medaillon das einen von einem
Stern überstiegenen Frauenkopf und die Umschrift Ksxu
dliquö enthält Es wird dies das sechste Staats
wappen sein das Frankreich in diesem Jahrhundert hat
Das erste Kaiserreich führte den unheraldischen römischen
Kaiseradler im blauen Schilde die Restauration die
historischen Lilien der Bourbonen das Julikönigthum zwei
Gesetztafeln mit der Inschrift 1 1 und eoustitiitiou
die zweite Republik hatte als Wappen die drei Farben
Frankreichs phalweise gestellt und einen Stern über dem



Schilde das zweite Kaiserreich endlich war auf den Wappen
schild Napoleons I zurückgegangen

Aus dem Kuriositätenfach der Literatur
erzählt der bekannte Humorist Theodor Winkler in der
Bresl Ztg folgende amüsante Anekdoten Kaum glaub

lich möchte es Einem heute erscheinen wenn es uns nicht
schwarz auf weiß überliefert würde was man ehedem Alles
der wissenschaftlichen Untersuchung für würdig hielt Da
finden wir eine Disputation aus dem Jahre 1720 welche
ein Herr PH Daniel Andreas an der damaligen Univer
sität Wittenberg unter dem Vorsitz von PH Daniel
wiederholt mit dem ganzen Aufgebot seiner philosophischen
Gelehrsamkeit über folgende Thesen gehalten 1 Es ist
besser eine Jungfer zu heirathen als eine Wittwe
2 Wer seine Geliebte anbetungswürdige Göttin oder

göttliche Schönheit nennt macht sich einer unerlaubten
Schmeichelei schuldig richtiger handelt der welcher sein
geliebtes Mädchen mein Engel nennt 3 Der Ver
lobte der seine Braut Herrin oder Königin nennt
oder ihr verspricht er wolle gern Alles thun was sie ver
lange oder er wolle allezeit ihr gehorsamster Knecht sein
der hat durch solche Worte einer ehelichen Oberherrschast
nicht entsagt er hat wie man zu sagen pflegt ihr nicht die
Hosen übertragen So geschehen 1720 unter dem Vorsitz
von PH D Wiederholt an der berühmten Hochschule zu
Wittenberg

Dem Kassenverwalter des moskauer Findelhauses
Melnitzkh sind auf dem Wege zur Kaufmannsbank der
W Pr zufolge dreimalhunderttansend Rubel

entwendet worden Melnitzkh soll unterwegs ohnmächtig
geworden sein und als er erwachte war das Geld ver
schwunden Wegen des räthselhaften Falles wurde Mel
nitzkh verhaftet

Aus London wirdüberden großen bereits telegra
phisch gemeldeten Diebstahl geschrieben Ein frecher Raub
ist am Mittwoch Abend in dem Unterpostamt auf der West
seite von Hattongarden ausgeführt worden DaS Postamt
steht unter der Leitung von drei weiblichen Beamten welche
wie stets gegen Abend sehr mit Arbeit überhäuft waren
Die fortirten Briefe lagen bereits in Beuteln verpackt die

Werthbriefe in einem grünen die übrigen in einem grauen
und beide Beutel hingen an einem bestimmten Haken den
Blicken des außen befindlichen Publikums völlig sichtbar
Plötzlich ward das Gas abgedreht und dichte Finsterniß
herrschte in dem Lokale Es sind in den wenigen Minu
ten bis wieder Licht brannte 40 eingeschriebene Packete
welche rohe und geschliffene Diamanten enthielten
gestohlen worden Außerdem sind noch gestohlen
worden ein diamantenes halb gereiftes Armband mit
herabhängenden Bommeln resp Quasten sieben große
Diamantsteine welche sämmtlich mehr als 12 Karat wie
gen ein Paar silberne Armbänder ein hellgoldener vier
kantiger Draht nach französischem Muster ein goldenes
Armband mit einem aus fünf Perlen zusammengesetzten
Stem ein diamantenes Armband mit drei Trauben dia
mantene Ohrringe Gänseblümchen oder Maßliebchenmuster
zwei Ohrringe aus rohen Diamanten von denen jeder 400
bis 500 Lstr 8 10 000 S werth ist

Au Stelle der durch ihren im Dezember 1879
erfolgten Einsturz zu einer beklagenswerthen Berühmtheit
gelangten Eisenbahnbrücke über den Tay im Zu e
der von der nordbritifchen Eisenbahngesellschaft hergestellten
direkten Verbindung Ediuburg Dundee soll eine neue zur
Ausführung gelangen Die neue Brücke behält im Wesent
lichen die Lage und Richtung der alten bei rückt jedoch um
ein Geringes nach Westen und benutzt von der alten Kon
struktion nur die zu der Station Dundee führenden Back
steingewölbe Die neue Brücke wird sich von der früheren
hauptsächlich in folgenden Punkten unterscheiden Dieselbe
wird zweigeleisig hergestellt wodurch sich eine verhältniß
mäßig größere Stabilität gegen seitlichen Druck ergiebt
der obere Theil der Pfeiler wird aus Schmiedeeisen her
gestellt während bei der früheren Brücke Gußeisen für den
selben Zweck angewendet war Das Mauerwerk der Pfeiler
wird serner bei der neuen Brücke um 3 Fuß höher geführt
werden als bei der alten und die Maximalhöhe ist um
11 Fuß niedriger angenommen

Ein bedenklicher Unglücksfall der die
Hausfrauen zur Vorsicht mahnen sollte hat sich vor einigen
Tagen in Niedersähra bei Meißen ereignet Die Töchter

eines Restaurateurs erkrankten plötzlich nach dem Gemusst
von eingelegten Birnen in einer Weise die auf Vergiftung
schließen ließ Eine nähere Untersuchung ergab denn daß
die Früchte mit Fuchsin das wahlscheinlich durch An
wendung von Arseniksäure aus Anilin gewonnen war ge
färbt worden waren Schnelle geeignete ärztliche Hülse
verhütete weitere ernstliche Folgen

Berlin 19 November Die bei der Berlin
Kölnischen Feuer V er sicherungs Gesellschaft
während des letzten Jahres hervorgetrelenen Unregelmäßig
keiten haben zu einem Einschreiten der Strafbehörde geführt
Die von einer außerordentlichen Revisionskommission vorge
nommene Durchsicht der Bücher der Gesellschaft haben eine
Reihe von Unterschlagungen zu Tage gefördert deren
sich der ehemalige Direktor der Gesellschaft Schnürgel da
durch hat zu Schulden kommen lassen daß er eine Anzahl
von den Agenten der Gesellschaft eingezogener Prämien in
seine Tasche gesteckt hat Bis jetzt ist die Höhe der von
Schnürgel in dieser Weise unterschlagenen Summe auf
20000 festgestellt Schnürgel hat den an ihn ergan
genen richterlichen Vorladungen keine Folge gegeben sondern
sich aus Berlin entfernt Es ist deshalb gegen Schnürgel
ein Steckbrief erlassen worden

G Fr Kolb in München veröffentlicht in der
Franks Ztg einen Aufruf zu Beiträgen für zwei

Töchter Temme s deren Zukunft die letzten Augen
blicke des theuren Verstorbenen mit Sorge erfüllte

Sofia 21 November Hier erregt eine Gränel
nachricht aus Macedonien große Sensation Türkische
Offiziere und Soldaten sollen eine Christenfamilie im Dorfe
Luca Distrikt Egri Palanka massakrirt und überdies vier
Männer drei Frauen und sechs Kinder entführt so wie
200 Pfund geraubt haben In der Umgebung von Ca
storia werden die Dorfschaften geplündert allerwärts in
ganz Macedonien ist Anarchie

Für Langschläfer Die Züricher Telephon
Gesellschaft übernimmt das Wecken der Abonnenten zu jeder

beliebigen Stunde Die Zahl der Abonnenten ist bereits
a uf 4 00 gestiegen

Verantwortlicher Redacteur Paul Woth in Halle

Die am 25 Juni 1868 in Osmünde geborene Bertha Heller zur Zeit hier in
Pflegschaft hat sich am 14 October d Js heimlich von hier entfernt und ist ihr jetziger
Ausenthalt bisher nicht zu ermitteln gewesen

Es wird ersucht aus die p Heller zu vigilireu und Nachricht bei deren Ermittelung
hierher geben zu wollen

Personbeschreibnng Größe dem Alter angemessen Haare dunkelblond Stirn
gewöhnlich Augen braun Nase und Mund gewöhnlich Gesichtsbildung oval Gestalt
schlank besondere Kennzeichnen Keine

Halle a/S den 23 November 1881 Die Poliz ei Verwaltung
Der gegen den Arbeiter Julius Berbig von hier wegen Diebstahls untern

15 November d I erlassene Steckbrief ist erledigt
Halle a/S den 18 November 1881 Der königliche Erste Staatsanwalt

von M oers

Der Oelfarvenanstrich der eisernen Heizkörper und Röhren auf der Provinzial
Jrrenanstalt bei Nietleben veranschlagt zu 965,50 Mark soll im Wege öffentlicher
Submission vergeben werden und ist hierzu Termin auf

Montag den Z8 d Mts
Bormittags 1V Uhr im Bureau der Unterzeichneten gr Steinstraße 41 anberaumt
woselbst auch Bedingungen und Kostenanschlag vorher einzusehen sind

Halle a S den 21 November 1881
Die Landes Baninspektion Halle

Bezirksverein des III kom Wahlbezirks
Mit Rücksicht darauf daß die für den 3 Bezirk erforderliche Stadtverordneten

Stichwahl zwischen den Herren v vi tvr und MvLerstvi am nächsten Sonnabend
stattfindet halten wir es angesichts der ganz unberechtigten Agitation gegen den Seitens des
Bezirksoereins und in der großen öffentlichen Wählerverfammlnng am 12 ds aufgestellten
sowie von der 32er Kommission anstandslos acceptirten einzigen Kandidaten für den
3 Bezirk Herrn Wiielitvr für dringend erforderlich zur Aufklärung der Wähler eine
Versammlung unseres Vereins auf

Freitag den 25 ds Abends 8 Uhr im Glauchaischen
Schichgraven

einzuberufen Die Mitglieder sowie alle sonstigen Wähler des Bezirks werden zu recht
zahlreicher Betheiligung eingeladen Der Vorstand

Lehrlings Gesuch
Für ein hiesiges Materialwaaren Geschäft

wird für sofort oder später ein junger Mann
als Lehrling gesucht Offert unter T S 2
in der Exped d Bl erbeten

Ich suche einen ehrlichen und fleißigen
Mann als Austräger

Poststratze 13
Ein mit den nöthigen Schulkenntnissen ver

sehener Sohn achtbarer Eltern welcher sich
dem Berstchernngs Geschäfte widmen will
findet sofort Stellung als

BW Lehrling WE
Gest Offert unter T i 1352t sind in

Halle a/S bei Herrn Rnd Moffe große
Ulrichstraße 4 I niederzulegen

1 Köchin 3 Jahr in letzter Stelle ein
Stubenmädchen mit 3 u 6 jähr Zeugn
und recht ordentl Mädchen für Haus
arbeit v Lande suchen i Jan Stelle d
Fr Teparade gr Schlamm 10 1 Treppe
Aufwartu ng gesucht Mittelwache 11 I

Ein Mädchen 15 Jahr alt sucht
Wuchererstraße 5 I

Eine j Frau sucht Beschäst im Waschen
gr Steinstraße 9 Banmgarten

Laden zum 1 April zu vermiethen Nä

heres Bärgasse 11 I

Ladenvermiethung
Ein Laden mit Wohnung beste Lage der

Stadt nahe am Markt ist billig zum 1 Jan
zu jedem Geschäft passend zu vermiethen
Offerten unter Ladenvermiethung Nr 6
in der Exped d Bl erbeten

Laden Ladenstube und Stube für 60
zu vermiethen Harz 45

Schmeerstraße 17/18
ist eine Wohnung zu 130 zum 1 Januar
1882

ferner ein großer Laden mit Wohnung z
1 April 1882 zu vermiethen

Näheres im S chuhg eschäft daselbst

In Giebichenstein Trothaerstr 13 ist eine
Wohnung part zum 1 Januar zu vermie
then Preis 150

H Spelling Handelsgärtner
Wohnung sofort zu vermiethen Feldstraße 7

G möbl St n K Brüderstr 7 II
Mö bl Zimmer verm Leipzige rs 87

Möbl Stube auch uum Rannischestr 9,1
Möbl Stube u K Karlstraße 1 III
Heizbare Schlafstelle Stube und Kammer

Martinsgasse 4 I
Anst Schlafstelle m Kost Bahnhosstr 6 Sout

2 anst heizb Schläfst Anhalterstr t2 II
Zum 1 Januar k I wird eine ge

räumige Wohnung mit mindestens sechs
heizbaren Zimmern gesucht Offerten
wolle man baldigst abgeben

Margarethenstrasze 1 Bel Etage
Einem geehrten Publikum von Halle und

Umgegend die ergebene Anzeige daß ich für
vie Wintermonate in Müller s Bellebne
einen feinen

Schichfalon
mit Musik und patentirten Lustbüchsen zur
Belustigung aufgestellt habe Vereine Gesell
schaften u f w welche sich ein derartiges
Vergnügen verschaffen wellen werden ausnahms
weise sehr billige Preise gesetzt

Hoch achtun gsvoll Der Besitzer

Die dem Schirmfabrikant IZv
Ivr hier zur Reparatur ttbergebenen
Schirme bitte ich in dessen Wohnung
Schmeerstraße 8/9 binnen 8 Tagen abzu
holen

Konkursverwalter

Den Maler Herr

F vonhier fordern wir hier
durch auf uns seinen
jetzigen Aufenthalt
aufzugeben

Hall Turn Verein
Momaas und D mnerStaas Uebuna

Stadt Theater
Freitag den 25 November 1881

Vorstellung im 2 Abonnement
Zum 6 Male

Der ZompNAiwR
Lustspiel in 4 Akten von Adolph L Arronge

Sonnabend

IZs IISWNS
Tragödie in 5 Akten von Göthe

Zu dieser Vorstellung werden Schü
lerbillets ausgegeben

Portemonnaie gesunden Eharlottenstr 5 I

1 Bnud Schlüssel 3 Schlüssel sind aus
dem Wege von der Angustastraße nach dem
Markte am Donnerstag Vormittag verloren
Der ehrliche Finder wird ersucht dasselbe bei
Hrn Schmuckler gr Ulrichstr 3 abzugeben

Familien Nachrichten
Geburts Anzeige

Die glückliche Geburt eines Mädchens be
ehren sich hocherfreut ergebeust anzuzeigen

Saline Halle den 24 November 1881

li uud Frau
T oäeL H nseiAs

23 1 0 t i üii 1/21 Iliir sntselrlisL
sankt iig c ii liliiAsroin unsers ininZst
Aglisdts loodtöi unä Zod gstsi

I ouiso Äostrs
liökbetrübt viäniön äisss 1rg,nsri unä6

nnä Vönvllmitsu mit äsr Litts
um stillgs iZeilkiä I nnil

Alavkruf
llvri knäolpll Neudaui

18S7 Sv ürvistaKv 1834seit 1874 AlitKÜv Ävs 18

nÄ I, t lii iltÄvn Itixt ZU,,, n er
1 I Z t iit vrKvIlr lirvi nii tl ilsii tet in ,l

H II /8 l i SS 1881MUWU8
äes L i8 U88 IlU88v8 äv8 8ilaIKt VI8V8

O v 1 Klr
Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses
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